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Kirchgemeinde Meiringen – Sonntag, 3. Dezember 2023 
 

11.15 Uhr - Ordentliche Versammlung im Kirchgemeindehaus  

Traktanden 
1. Wahlen Kirchgemeinderat 
2. Genehmigung Budget und Steuerfuss für das Jahr 2024 
3. Orientierung über den Finanzplan 2024– 2028 
4. Verschiedenes  
5. Aus- und Rückblicke 

  Anschliessend Apéro 

 

Die Ausschreibung erfolgte im Amtsanzeiger vom 27.10.2023 
Die Unterlagen zu den Traktanden 1-3 liegen ab 3.11. im Sekretariat 
Kirchgemeindehaus und unter www.refkgm.ch / Portrait / KGV Auflage zur 
Einsichtnahme auf.  
Gemeindebeschwerden gegen Versammlungsbeschlüsse sind schriftlich 
und begründet innert 30 Tagen nach der Versammlung beim 
Regierungsstatthalteramt einzureichen. 
Das Versammlungsprotokoll vom 3.12. wird ab 13.12. während 30 Tagen 
im Sekretariat aufliegen.  
Öffnungszeiten Di. und Fr. 08.30 - 11.30 Uhr oder nach Vereinbarung. 

 

Zur Versammlung sind alle freundlich eingeladen. 

Reformierter Kirchgemeinderat 
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Traktandum 1:  
Wahlen Kirchgemeinderat 

Referentin: Therese Flück, Therese Meerstetter Ressort Präsidiales  
Der Kirchgemeinderat beantragt die Wiederwahlen und Wahlen von: 

Antrag 1a: Wiederwahl 3 Amtsdauer: Therese Meerstetter, geb. 17.08.1962, 
Steinmättelistrasse 10, Meiringen als Präsidentin.  

Antrag 1b: Wiederwahl 3 Amtsdauer, Katharina Zumbrunn, geb. 20.02.1958, 
Lehli 1a, Meiringen, Ressort OeMe 

Antrag 1c: Wiederwahl 2 Amtsdauer, Stefan Frutiger, geb. 5.12.1979,  
Grubi 480, Reuti, Ressort Liegenschaften Hasliberg 

Antrag 1d: Neuwahl 1 Amtsdauer, Daniela Krebs, geb. 14.06.1980, 
Obersteinstrasse 16, Meiringen, Ressort KUW 

Antrag 1e: Neuwahl 1 Amtsdauer, Vreni Liechti, geb. 29.08.1973,  
Boden 147B, Geissholz, Ressort Diakonie und Erwachsenenarbeit 

Antrag 1f: Neuwahl 1 Amtsdauer, Stefan Kehrli, geb. 6.06.1980,  
Lenggasse 8, Meiringen, Ressort Liegenschaften Meiringen 
 

Traktandum 2:  
Genehmigung Budget und Steuerfuss für das Jahr 2024 

Referent: Kurt Zumbrunn, Finanzverwalter der KG Meiringen 

Das Budget sieht bei einem Gesamtumsatz von CHF 1'504’900 einen 
Aufwandüberschuss von CHF 10’000 vor.  

Aufgrund der hohen Investitionstätigkeit in den vergangenen und gegenwärtigen 
Jahren, ist sich der Kirchgemeinderat bewusst, dass sich die 
Investitionsfolgekosten (Zinsen und Abschreibungen) auf den Spielraum in der 
Erfolgsrechnung niederschlagen, was durch das Anziehen der Zinse auf dem 
Kapitalmarkt noch verschärft wird. Der Kirchgemeinderat ist sich einig, dass in 
dieser Situation möglichst auf ausserordentliche Aufwendungen verzichtet 
werden sollte. Als bestehende Verpflichtungen aus Vorjahren ist das Budget 
2024 der Erfolgsrechnung total mit CHF 63'000 belastet, was noch bis 2026 
andauert. (Temporäre personelle Entscheide) 

Antrag 2: 
1. Vorliegender Voranschlag der Reformierten Kirchgemeinde Meiringen für 

das Jahr 2024, aufgestellt in der Sitzung des Kirchgemeinderates vom 
18.10.2023, wird der Kirchgemeindeversammlung zur Annahme 
empfohlen. 

2.  Die Steueranlage für das Jahr 2024 wird mit 0,23, wie bisher beantragt. 
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Traktandum 3: Orientierung über den Finanzplan 2024-2028 

Referent: Kurt Zumbrunn, Finanzverwalter der KG Meiringen 
Der Finanzplan dient als Orientierungs- und Planungsinstrument und wird immer 
wieder angepasst.  
Handlungsspielraum der Erfolgsrechnungen 2024 - 2028 

 
Auf Investitionen soll im Jahr 2024 und den Folgejahren möglichst verzichtet 
werden. Ab 2026 kann die finanzielle Situation neu beurteilt werden, sobald klar 
ist bis zu welchem Betrag die Erfolgsrechnung durch die temporären personellen 
Entscheide wieder entlastet ist. 

Demzufolge wurden ebenfalls die im Finanzplan vorgesehenen Investitionen ans 
Ende der Finanzplanungsperiode gestellt, aus Rücksicht auf die 
Verschuldenssituation unserer Kirchgemeinde.  

Der Kirchgemeinderat nimmt damit seine Verantwortung wahr, mittelfristig einen 
tragbaren Finanzhaushalt zu gewährleisten. Der Kirchgemeinderat verfolgt dabei 
gleichzeitig das Ziel, die Steueranlage auf den bestehenden 0.23 Einheiten zu 
belassen. 

Die Investitionen im Finanzplan werden ans Ende der Finanzplanungsperiode 
(2028) verschoben, um ab 2026 einen mittelfristig ausgeglichenen 
Finanzhaushalt gewährleisten zu können. 

Der Finanzplan ist Bestandteil des Protokolls. 
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Traktandum 4: Verschiedenes  

Ihre Wortmeldungen 
 

 
 

 

Traktandum 5: Aus- und Rückblicke 

Berichte über das kirchliche Leben seit der letzten Versammlung und Aussicht 
auf die Angebote in nächster Zeit. 
 
 

 

Das Protokoll wird ab dem 13. Dezember während 30 Tagen im Sekretariat aufliegen. 
Öffnungszeiten Dienstag und Freitag 8.30-11.30 Uhr oder nach Anmeldung. 
 
 
 
Anschliessend sind Sie zum Apéro eingeladen. 


